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Greifswald würdigte ehrenamtliches Engagement und herausragende Leistungen  
bei Stadtempfang am 19. Oktober 2021 – Ehrengast war Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel

Im Beisein von Bundeskanzle-
rin Dr. Angela Merkel fand am 
19. Oktober 2021 im Kaiser-
saal des Theaters der Stadt-
empfang der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald statt. 
Der Stadtempfang war pan-
demiebedingt auf den Herbst 
verschoben worden. 

Die lang jährige Bundestags-
abgeordnete nutzte die Ge-
legenheit, um sich von ihrem 
Wahlkreis zu verabschieden. 
„Ich war gern hier im Norden 
politisch zu Hause.“ 
Die Region sei ihr ans Herz 
gewachsen, deshalb wolle sie 
nicht ausschließen, dass sie 

noch einmal als Privatperson zu 
Besuch in den Norden komme. 
Auch versprach sie, ein Altkanz-
lerinnenbüro als Anlaufstelle für 
Fragen und Anregungen in der 
Region zu eröffnen.
Greifswald würdigt beim Stadt-

empfang außergewöhnliche 
Leistungen und hervorragen-
des Engagement für die Kom-
mune. Neben der höchsten 
Auszeichnung der Stadt, der 
Rubenow-Medaille, wurden 
zwei verdienstvolle Greifswal-

der Bürgerinnen und Bürger 
mit dem „Silbernen Greifen“ 
und fünf mit einem Eintrag ins 
Ehrenbuch der Stadt ausge-
zeichnet. 
„Ehrenamtliche Arbeit leistet  
an vielen Stellen einen un-

schätzbaren gesellschaftlichen 
Beitrag. Auch in Greifswald 
prägt zivilgesellschaftliches 
Engagement viele Bereiche des 
öffentlichen Lebens.“, betonte 
der Oberbürgermeister. „Die-
se Menschen verdienen meine 
Hochachtung und meinen tiefen 
Respekt. 
Die beim Stadtempfang Ge-
ehrten stehen stellvertretend  
für viele andere, die unsere 
Gesellschaft mit ihrer uner-
müdlichen Arbeit bereichern 
und stärken.“ 
Die Auswahl der zu Ehrenden 
traf eine Jury unter Leitung des 
Bürgerschaftspräsidenten Eg-
bert Liskow.
Der Stadtempfang wurde zu-
dem zum Anlass genommen, 
um die herausragende sportli-
che Leistung von Lindy Ave bei 
den Paralympischen Spielen in 
Tokio 2021 zu würdigen. Die 
Leichtathletin hatte dort Silber 
über 200 Meter sowie Gold über 
400 Meter in Weltrekordzeit ge-
holt. Dafür trug sie sich ins Gol-
dene Buch der Stadt ein.

Bürgersprechstunde
 des Oberbürgermeisters am 23. November 2021  

im Hafenamt Wieck

Oberbürgermeister Dr. Stefan 
Fassbinder lädt am Dienstag, dem 
23. November 2021, zur nächsten 
Bürgersprechstunde ins Hafen-
amt von Wieck ein. Bürgerinnen 
und Bürger haben von 16:30 bis 
18:00 Uhr die Möglichkeit, sich 

mit Fragen und Anliegen an den 
Oberbürgermeister zu wenden. 
Eventuell vorhandener Schrift-
verkehr mit der Stadtverwaltung 
sollte zur Bürgersprechstunde mit-
gebracht werden. Anmeldungen 
sind nicht erforderlich.

Studie zur Digitalisierung der Städte: Greifswald ist Spitzenreiter  
in MV und liegt bundesweit im oberen Fünftel aller Städte

Einer bundesweiten Studie 
zum Digitalisierungsgrad von 
Kommunen zufolge ist Greifs-
wald führend in Mecklenburg-
Vorpommern. Bundesweit er-
reichte die Universitäts- und 
Hansestadt den 87. Rang. Die 
Unternehmensberatung Hasel-
horst Associates (Starnberg/
Bayern) hatte für ihre jetzt ver-
öffentlichte Smart-City-Studie 
insgesamt 403 Städte mit 
mehr als 30 000 Einwohnern 
in Deutschland untersucht. Be-
trachtet wurde dabei unter ande-
rem, inwieweit digitale Prozesse 

im Gesundheitswesen, bei der 
Mobilität, der Energieversor-
gung, in Wirtschaft und Handel 
sowie im Tourismus, aber auch 
in den Bereichen Verwaltung 
und Bildung Einzug gehalten 
haben und strategische Ziele 
verfolgt werden.
„Wir haben als Stadt in den 
vergangenen Jahren viel in 
Richtung Digitalisierung auf den  
Weg gebracht.“, betonte Ober-
bürgermeister Dr. Stefan Fass-
binder. „Die Corona-Pandemie 
hat dann noch einmal für einen 
enormen Schub gesorgt. So 

wurden vor allem im letzten 
Jahr mit Unterstützung der Stadt 
digitale Plattformen etabliert, 
um beispielsweise Einzelhan-
del und Gastronomie zu unter-
stützen. Aus den Schulen und 
innerhalb der Universität sind di-
gitale Lernkonzepte nicht mehr 
wegzudenken. Mit dem Umbau 
der Alten Mensa zum Digitalen 
Innovationszentrum etablieren 
wir in der Stadt ein Leuchtturm-
projekt des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern. Die Greifs-
wald App für Tourist*innen 
wurde überarbeitet, auch 

digitale Führungen zu unter-
schiedlichen Themen in der 
Stadt wurden etabliert. Auch 
innerhalb der Stadtverwaltung 
haben wir bereits viele Bürger-
dienste digitalisiert. Dazu gehö-
ren beispielsweise die Online-
Terminvergabe, das digitale 
Bewerbungsmanagement, ein 
Online-Buchungsportal für die 
Sportstätten oder eine digitale 
Plattform für die Schulanmel-
dung. Diese Aufgaben werden 
uns allerdings in den nächsten 
Jahren weiter intensiv beschäf-
tigen.“

30 Jahre Städtebauförderung
Lichtinstallation 

28. Oktober | ab 18:30 Uhr | Marktplatz

Synagoge trifft Kirche: Veranstaltungen zum Festjahr  
„1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland“ 

am 29. und 30. Oktober
Der Arbeitskreis Kirche und Ju-
dentum, das Pommersche Lan-
desmuseum und die Greifswal-
der Kirchengemeinde St. Nikolai 
laden zu zwei Veranstaltungen ein. 
Am Freitag, 29. Oktober, findet um 
16 Uhr eine Vortragsveranstaltung 

im Pommerschen Landesmuseum 
statt. Die Pastorin Hanna Lehming 
aus Hamburg ist Beauftragte der 
Nordkirche für den christlich-jüdi-
schen Dialog und beschäftigt sich 
seit vielen Jahren intensiv mit der 
Geschichte und der Gegenwart jü-

dischen Lebens in Deutschland. 
Das Konzert am 30. Oktober um 
17:00 Uhr im Greifswalder Dom St. 
Nikolai steht unter der Überschrift 
„Synagoge trifft Kirche“. Semyon 
Kalinowsky (Viola) und Konrad 
Kata (Orgel) aus Lübeck spielen 

Werke jüdischer Komponisten 
des 19. und 20. Jahrhunderts. 
Der Kammerchor singt unter der 
Leitung von Prof. Frank Dittmer 
Psalmvertonungen von Louis Le-
wandowski. Moderiert wird das 
Konzert von Hanna Lehming.

Lindy Ave trägt sich ins Goldene Buch der Stadt ein.

v. l. Jana Breitsprecher, Pfr. Martin Wilhelm, Juliane Boutalha, Stephan Haese, Hans-Jürgen Schu-
macher, Robert Bath, Doris Glaner, Klaus-Dieter Adamski, Ralf Wichhardt, Dr. Stefan Fassbinder, 
Egbert Liskow 
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Die Geehrten des Stadtempfangs 2021

Auszeichnung mit der Rubenow-Medaille
Mit der Rubenow-Medaille wurde die Johanna-Odebrecht-Stiftung 
geehrt. „Greifswald möchte damit die besonderen Verdienste  
der Stiftung um medizinische Betreuung, soziale Beratung, Rehabili-
tation und Altenpflege sowie um Inklusion und Bildung in Greifswald 
würdigen“, erklärte Oberbürgermeister Dr. Stefan Fassbinder. 
„Die Stiftung kann auf eine über 100jährige Tradition in der viel-
fältigen Betreuung von Menschen jeden Alters zurückblicken, die 
Mitarbeitenden kümmern sich aufopferungsvoll um Menschen in 
sehr schwierigen Lagen wie Suchtkranke, psychisch Kranke oder 
Demenzkranke und versuchen, diese ins Leben zurückzuführen. 
Die schwächsten Mitglieder unserer Gesellschaft stehen hier im 
Mittelpunkt.“. Weiter sagte der Oberbürgermeister: „In Zeiten des 
gesellschaftlichen Wandels ergriff die Odebrechtstiftung die Chan-
cen zur Erweiterung ihres Betätigungsfeldes. Dabei wirken einzelne 
Einrichtungen zum Teil mit deutschlandweiter Ausstrahlung.“ 
Die Laudatio hielt Oberkirchenrat in Ruhe, Dr. Christoph Ehricht.

Würdigung mit dem Silbernen Greifen

Doris Glaner
Sie ist im freiwilligen Ehrenamt für Mitmenschen da, die sich in einer 
besonderen Lebenssituation befinden. Doris Glaner steht im Ambu-
lanten Hospizdienst Greifswald-Ostvorpommern seit über 20 Jahren 
sterbenden Menschen und deren Angehörigen bei und umsorgt Men-
schen im Altenhilfezentrum Paul Gerhardt der Johanna-Odebrecht-
Stiftung. Als Botschafterin der Mitmenschlichkeit schenkt sie seit 
vielen Jahren anderen Menschen in einer besonderen Lebensphase 
etwas sehr Kostbares: nämlich Zeit.

Ralf Wichhardt
Sein gesamtes außerordentliches Wirken im Ehrenamt wird durch 
den Fußball bestimmt. Nach seiner berufliche Tätigkeit als Nach-
wuchskoordinator und Trainer beim FSV Blau-Weiß Greifswald e. V. 
kümmert er sich nun ehrenamtlich um den Nachwuchs. Dabei geht 
es ihm nicht nur um die sportliche Aktivität, sondern um ein ganz-
heitliches pädagogisches Konzept. Er vermittelt den Kindern und 
Jugendlichen unerlässliche Werte für das respektvolle Miteinander 
in unserer Gesellschaft, wie Teamgeist, Toleranz, Verantwortung und 
Leistungsförderung. Damit leistet er persönlich einen überaus wert-
vollen und unverzichtbaren Beitrag für den sozialen Zusammenhalt 
und das Miteinander in Greifswald.

Würdigung mit einer Eintragung ins Ehrenbuch der Stadt

Juliane Boutalha,
Als Vorstandsvorsitzende des 2013 gegründeten Fördervereins für 
krebskranke Frauen an der Universitätsmedizin Greifswald e. V. baute 
sie diesen mit auf und prägte ihn durch ihr überdurchschnittliches 
Engagement. Durch den Verein werden unermüdlich Spenden gesam-
melt, damit die Patientinnen auch über die medizinische Behandlung 
hinaus unterstützt werden können. Gemeinsam mit den Vereinsmit-
gliedern etablierte sie den besonderen Flohmarkt “Lieblingsstücke 
von Frau für Frau für Jung und Alt“ und die jährliche Tombola-Aktion 
„Hier ist was Los!“. Darüber hinaus engagiert sie sich ebenso in der 
Kinderkrebshilfe und in der Nachbarschaftshilfe.

Klaus-Dieter Adamski,
Als Gründungsmitglied und Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins 
Musikfabrik Greifswald Schule für Popularmusik engagiert er sich seit 
über 25 Jahren ehrenamtlich für die Entwicklung des Vereins. Dieser 
ist Treffpunkt, Unterrichtsstätte und Forum für musikinteressierte 
junge Menschen in Greifswald und im gesamten Landkreis. Der Verein 
etablierte das Jugendprojekt „Rock on Wheels“ - „Rock auf Rädern“. 
Mit dieser mobilen Bühne und der dazugehörigen Technik gehen die 
Mitglieder zu den jungen Menschen in Schulen, Jugendzentren oder 
zu ihren anderen Treffpunkten. Diese können dort ihre eigenen Ideen 
für Musik-, Theater- oder Filmprojekte umsetzen. Mit dem laufenden 
Musikschulbetrieb, der Förderung und Betreuung von musikalischen 
Nachwuchstalenten und weiteren vielfältigen Projekten leistet er - im 
Verbund mit den anderen Vereinsmitgliedern - in vorbildlicher Weise 
einen unverzichtbaren Beitrag in der Kinder- und Jugendsozialarbeit.

Robert Bath
Er und seine Mitstreiter und Mitstreiterinnen in der ehrenamtlichen 
Gruppe „SilverSurfer“ widmen sich seit 2013 dem Themenfeld  
„Digitale Kompetenzen älterer Menschen“. Nicht nur in Greifswald, 
sondern im gesamten Umland helfen sie Seniorinnen und Senioren, 
nicht nur mit Laptop, Tablet oder Smartphone umzugehen, sondern 
auch mit den digitalen Angeboten. Sie tragen dazu bei, dass die ältere 
Generation in der fortschreitenden Digitalisierung nicht allein gelas-
sen wird. Wie wichtig gerade dieser Aspekt des gesellschaftlichen 
Miteinanders ist, haben eindringlich die zurückliegenden Monate 
aufgezeigt.

Stephan Haese
Als lang jähriges Vorstandsmitglied im Stadtjugendring und im  
Verein Jugendinitiative ProTon organisiert er in seiner Freizeit  
Konzerte und jugendkulturelle Veranstaltungen.
Für dieses Ehrenamt bringt er viel Zeit auf, um gemeinsam mit  
anderen Ehrenamtlichen Veranstaltungen vor- und nachzubereiten. 
Insbesondere widmet er sich der Förderung und Betreuung von  
jungen Bands in der Metal-, Punk-, Rock- und Hardcore-Szene. Auf 
diese Weise bereichert er mit seiner engagierten ehrenamtlichen 
Arbeit die Greifswalder Kulturlandschaft gerade für Menschen der 
jungen Generation.

Hans-Jürgen Schumacher
Als Vorsitzender des Verbands deutscher Schriftsteller in Mecklen-
burg-Vorpommern setzte er sich von 2001 bis 2018 für die Belange 
der Mitglieder ein. Zudem unterstützt er als Sprecher der Künstler-
gruppe „Die Buhne“ der Helmut-Maletzke-Stiftung Künstlerinnen  
und Künstler, unter anderem durch die Mitorganisation von Aus-
stellungen und Lesungen. Seine Ehrenamtliche Arbeit stellt Jürgen 
Schumacher auch in den Dienst kirchlicher Gremien. So war er Mit-
glied im Arbeitskreis „Kirche und Judentum“ des Pommerschen 
Evangelischen Kirchenkreises. Außerdem hält er als Zeitzeuge das 
Geschehen und die Ereignisse in der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei Sankt Otto Usedom-Anklam-Greifswald fest. 
Als Geschäftsführer „Förderverein Hiddenseer Inselkirchen e. V.“  
kümmert er sich zusammen mit den Vereinsmitgliedern um den 
Erhalt und die Sanierung der Inselkirchen von Hiddensee in 
Kloster und Neuendorf. Zudem widmet er sich als Schriftsteller  
historischen Persönlichkeiten, die einen heimatlichen Bezug zu Greifs-
wald haben, wie beispielsweise der erste Rektor der Universität und 
Bürgermeister Dr. Heinrich Rubenow oder die Barocklyrikerin Sibylla 
Schwarz.

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 26. November 2021.

Redaktionsschluss ist 
 am 16. November 2021, 10:00 Uhr.
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Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Der Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung
zur Wahl der Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters

in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald am 12.06.2022
Wahlausschuss

Der zur Wahl der Bürgerschaft im Jahr 2019 gebildete Gemein-
dewahlausschuss bleibt gemäß § 10 Abs. 4 Landes- und Kom-
munalwahlgesetz Mecklenburg-Vorpommern (LKWG M-V) bis zur 
Vorbereitung der nächsten Kommunalwahl in fünf Jahren im Amt.
Entsprechend gebe ich hier gemäß § 10 Abs. 2 LKWG M-V die 
Namen der nach § 10 Abs. 1 LKWG M-V in den Wahlausschuss 
berufenen Beisitzer*innen und ihre Stellvertreter*innen öffentlich 
bekannt:
Vorsitzender 	 Stellvertreterin
Herr Achim Lerm 	 Frau Juliane Kruse
Beisitzer*in	 Stellvertreter*in
Frau Dr. Christiane Adam 	 Frau Renate Kliefoth

Frau Helma Weidemann 	 Frau Dr. Anke Rappen
Herr Werner Zimmermann 	 Frau Astried Zimmermann
Frau Angelika Greyner 	 Herr Dirk Barfknecht
Frau Sybille von Plate von Raven 	 Herr Tobias Wildt
Herr Stefan Schuppa 	 Frau Sigrid Meyer

Amtliche Bekanntmachung  
des Änderungsbeschlusses zur  

2. Änderung  
des Bebauungsplans Nr. 6 

- Technologiepark - der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald gemäß § 2 Absatz 1 Satz 2 i. V. m. § 13a  

Absatz 2 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB)
Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald hat 
in ihrer Sitzung am 02.07.2018 beschlossen, dass der Bebauungs-
plan Nr. 6 - Technologiepark - in dem gekennzeichneten Bereich 
(Abgrenzung gemäß Planausschnitt) im beschleunigten Verfahren 
gemäß § 13a BauGB, ohne Durchführung einer Umweltprüfung 
nach § 2 Absatz 4 BauGB, geändert werden soll.

Gleichzeitig hat die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald gemäß § 13a Absatz 2 Nr. 1 i. V. m. § 13 Absatz 2 Nr. 
1 BauGB in ihrer Sitzung am 02.07.2018 beschlossen, von der 
frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung gemäß § 3 Absatz 1 und 
§ 4 Absatz 1 BauGB abzusehen.

Diese Beschlüsse werden hiermit bekanntgemacht.

Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung im Stadtbauamt 
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald, Abteilung Stadtent-
wicklung/ Untere Denkmalschutzbehörde, - Greifswald, Markt 15 
-, während folgender Sprechzeiten innerhalb eines Monats, begin-
nend mit Ablauf des Erscheinungstages dieser Bekanntmachung, 
unterrichten:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr.

Während dieser Zeit wird Gelegenheit zur Äußerung gegeben.

Es wird darauf hingewiesen, dass für den gesamten Zeitraum, zur 
angemessenen Berücksichtigung der aktuell geltenden Kontaktbe-
schränkungen im Zusammenhang mit der Bewältigung der Corona-
Pandemie, ein Hygienekonzept umgesetzt wird und eine vorherige 
Terminabsprache unbedingt erforderlich ist (per Telefon: +49 (0) 
3834 8536 4211 oder per E-Mail: stadtplanung(at)greifswald.de).

Auf Grund einer überschlägigen Prüfung (Screening) wurde unter 
Berücksichtigung der in Anlage 2 zum BauGB genannten Kriterien 
die Einschätzung erlangt, dass der Bebauungsplan voraussichtlich 
keine erheblichen Umweltauswirkungen hat, die nach § 2 Absatz 
4 Satz 4 in der Abwägung zu berücksichtigen wären (Vorprüfung 
des Einzelfalls).
Zu informatorischen Zwecken ist diese ortsübliche Bekanntma-
chung ab dem Tag ihrer Veröffentlichung im „Greifswalder Stadt-
blatt“ auch im Internet unter der Adresse https://www.greifswald.
de/de/verwaltung-politik/ortsrecht/oeffentliche-bekanntmachun-
gen/ aufrufbar.

Auf die Datenschutzerklärung der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald wird ausdrücklich aufmerksam gemacht - https://www.
greifswald.de/de/datenschutzerklaerung/.

Planausschnitt:

Greifswald, den 12.10.2021

Der Oberbürgermeister

Beschlussliste der Bürgerschaft vom 13.09.2021

- nichtöffentliche Sitzung - Anhörungen

Beschlussnummer 
Vorlagennummer

Beschlussgegenstand Einbringer

Anhörung
BV-V/07/0466

Anhörung im Rahmen einer Auftragsvergabe nach VgV
Neubau inklusives Schulzentrum am Ellernholzteich
Leistung: Fachplanung Technische Ausrüstung gem. § 53 ff HOAI Lph. 1-9, 
inkl. besonderer Leistungen
Vergabe-Nr.: P23/21-03 Verhandlungsverfahren (EU)

Dezernat II/
Stadtbauamt

Anhörung
BV-V/07/0471

Anhörung im Rahmen einer Auftragsvergabe nach der VgV - 
Abschluss eines Ergänzungsvertrages für die Umstellung auf P&I LogaAll-in

Dezernat I/Haupt- 
und Personalamt

Anhörung
BV-V/07/0473

Anhörung im Rahmen einer Auftragsvergabe nach der UVgO - 
Bewachungsleistungen 2021 bis 2023

Dezernat I/Haupt- 
und Personalamt

Beschlussliste der Bürgerschaft vom 13.09.2021

- öffentliche Sitzung - ablehnender Beschluss

Beschlussnummer
Vorlagennummer

Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung

Ja Nein Enthaltung

BV-P-ö/07/0128 Zurück zur korrekten amtlichen deutschen Rechtschreibung CDU-Fraktion 15 24 0

Bekanntmachungen zu Wahlen und Volksentscheiden

Wahlbekanntmachung zur Direktwahl  
des Oberbürbermeisters/der Oberbürgermeisterin  

in der Universitäts- und Hansestadt Greifswald
Gemäß § 3 des Landes- und Kommunalwahlgesetzes Mecklenburg-
Vorpommern (LKWG M-V) gebe ich hiermit öffentlich bekannt:

Die Bürgerschaft der Universitäts- und Hansestadt Greifswald 
hat gemäß § 3 Abs. 3 LKWG M-V beschlossen, dass die Wahl der 
Oberbürgermeisterin/des Oberbürgermeisters der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald

am 12.06.2022

stattfinden wird. Gewählt ist, wer am Wahltag mehr als die Hälf-
te der abgegebenen gültigen Stimmen erhalten hat. Erhält keine 
Bewerberin/kein Bewerber diese Mehrheit, so findet zwischen 
den beiden Bewerbern/Bewerberinnen mit den jeweils höchsten 
Stimmenzahlen eine Stichwahl statt.

Nach § 3 Abs. 4 LKWG M-V findet eine gegebenenfalls notwendige 
Stichwahl am zweiten Sonntag nach dem Tag der Hauptwahl und 
somit

am 26.06.2022

statt.

Satzungen und Beschlüsse

Amt. Bekanntm. n. Baugesetzbuch
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Beschlussliste der Bürgerschaft vom 13.09.2021
- öffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Beschlussnummer 
Vorlagennummer

Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung

Ja Nein Enthal-
tung

BV-P-ö/07/0131 15. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Universitäts- und 
Hansestadt Greifswald

Präsident der Bürgerschaft 36 0 3

BV-P-ö/07/0138 Aufrechterhaltung der Handlungsfähigkeit der Bürgerschaft der 
Universitäts- und Hansestadt Greifswald und ihrer Gremien wäh-
rend der SARS-CoV-2-Pandemie

Präsident der Bürgerschaft 38 0 1

BV-P-ö/07/0117 Umbesetzung Ortsteilvertretung Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Hulda Kalhorn einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0126 Umbesetzung Ortsteilvertretung Innenstadt Fraktion BG/FDP/KfV einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0113 Besetzung Ausschuss für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, Mobili-
tät und Nachhaltigkeit

Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT 
TIERSCHUTZ

einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0120 Umbesetzung Ausschuss für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, 
Mobilität und Nachhaltigkeit

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Hulda Kalhorn einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0118 Umbesetzung Betriebsausschuss Seesportzentrum Greif Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Hulda Kalhorn 38 0 1

BV-P-ö/07/0125 Umbesetzung Nahverkehrsbeirat Fraktion BG/FDP/KfV einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0119 Umbesetzung Mitgliederversammlung 
Städte- und Gemeindetag M-V

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Hulda Kalhorn einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0127 Umbesetzung Delegierte für den Städte- und Gemeindetag Fraktion BG/FDP/KfV einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0137 Nach- und Umbesetzungen CDU-Fraktion einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0139 Umbesetzung Ausschuss für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, 
Mobilität und Nachhaltigkeit

Fraktion BG/FDP/KfV einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0140 Umbesetzung Nahverkehrsbeirat SPD-Fraktion einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0142 Umbesetzungen Ausschuss für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, 
Mobilität und Nachhaltigkeit sowie Ausschuss für Soziales, Ju-
gend, Sport, Inklusion, Integration, Gleichstellung und Wohnen

AfD-Fraktion in der Greifswalder Bürgerschaft mit Änderungen

17 1 21

BV-V/07/0429 Jahresabschluss 2020 des Abwasserwerkes Greifswald - Eigenbe-
trieb der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Eigenbetrieb Abwasserwerk Greifswald einstimmig 0 0

BV-V/07/0453-01 Vermögenszuordnung zwischen städtischem Haushalt und Abwas-
serwerk Greifswald - Eigenbetrieb der Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald - hier Bereich Gewässerbewirtschaftung

Dezernat I/ Beteiligungsmanagement einstimmig 0 0

BV-V/07/0452 Festlegung des Termins für die Wahl des Oberbürgermeisters oder 
der Oberbürgermeisterin 2022

Dezernat I/Haupt- und Personalamt mehrheitlich 6 0

BV-V/07/0461 Anbindung Glasfaser Regionale Schule Ernst-Moritz-Arndt und 
Grundschule Martin-Andersen-Nexö

Dezernat I/Haupt- und Personalamt einstimmig 0 0

BV-V/07/0455-01 TheatersanierungHier: Interimsspielstätte des Theaters während 
der Sanierung des Theaterhauses Greifswald

Dezernat I/Amt für Bildung, Kultur und Sport mehrheitlich 0 6

BV-V/07/0438 Änderung der Satzung über die Gewährung von Umzugsbeihilfen 
der Universitäts- und Hansestadt Greifswald

Dezernat I/Amt für Finanzen 37 0 2

BV-V/07/0437 Satzung über die Gewährung einer Neugeborenenprämie der Uni-
versitäts- und Hansestadt Greifswald

Dezernat II/Amt für Bürgerservice und Brandschutz 37 1 1

BV-V/07/0442 Verlängerung der Sanierungssatzung für das Sanierungsgebiet 
„Innenstadt und Fleischervorstadt“

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 1

BV-V/07/0443 Abgrenzung des Fördergebietes „Fleischervorstadt“ 
gemäß § 171 e Abs. 3 BauGB

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 2

BV-V/07/0444 Abgrenzung des Fördergebietes „Schönwalde I“ 
gemäß § 171 b Abs. 1 BauGB

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 3

BV-V/07/0445 Abgrenzung des Fördergebietes „Schönwalde I“ 
gemäß § 171 e Abs. 3 BauGB

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 2

BV-V/07/0446 Abgrenzung des Fördergebietes „Schönwalde II“ 
gemäß § 171 b Abs. 1 BauGB

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 3

BV-V/07/0447 Abgrenzung des Fördergebietes „Schönwalde II“ 
gemäß § 171 e Abs. 3 BauGB

Dezernat II/Stabsstelle Stadtsanierung mehrheitlich 0 3

BV-V/07/0449 Aufstellungsbeschluss einer Satzung zur Erhaltung 
der Zusammensetzung der Wohnbevölkerung gem. § 172 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 2 BauGB für den Ortsteil Wieck

Dezernat II/Stadtbauamt mehrheitlich 8 1

BV-P-
ö/07/0080-01

Sicher und anonym Hinweise geben SPD-Fraktion 21 18 0

BV-P-
ö/07/0081-01

Einführung einer Transparenzsatzung SPD-Fraktion 22 17 0

BV-P-
ö/07/0082-01

Selbstverpflichtung für die Bürgerschaft SPD-Fraktion 22 17 0

BV-P-
ö/07/0089-02

Einführung einer Sponsoringrichtlinie SPD-Fraktion mit Änderungen

21 17 1

BV-P-ö/07/0114 Nachrüstung der Greifswalder Schulen 
mit raumlufttechnischen Anlagen

Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT 
TIERSCHUTZ

mehrheitlich 1 3

BV-P-
ö/07/0122-0-01

Sichere Kitas durch Luftfilteranlagen Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, Fraktion DIE 
LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ

mehrheitlich 1 5

BV-P-ö/07/0121 Kein Verwahrentgelt für gemeinnützige Vereine und 
Organisationen

Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT 
TIERSCHUTZ

mehrheitlich 8 einige

BV-P-
ö/07/0123-01

Neue Namen für zukünftige Straßenbenennungen CDU-Fraktion einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0124 Prüfauftrag für Sportboxen in Greifswald CDU-Fraktion einstimmig 0 0

BV-P-ö/07/0133 Prüfauftrag: Umsetzung eines Rauchverbots vor Schulen Fraktion DIE LINKE und PARTEI MENSCH UMWELT 
TIERSCHUTZ

mehrheitlich 0 2

BV-P-ö/07/0135 Verurteilung der Beschädigung von Wahlplakaten CDU-Fraktion mehrheitlich 1 0
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Termine der Bürgerschaft und ihrer Gremien im November 2021
- Änderungen sind aufgrund der aktuellen Lage vorbehalten. -
Die Einhaltung des Mindestabstandsgebots begrenzt die Anzahl der 
Personen im Sitzungsraum. Daher ist eine vorherige Anmeldung in 
der Kanzlei der Bürgerschaft erforderlich. Alle Anwesenden beachten 
bitte die zum Zeitpunkt der Sitzung geltende Rechtsverordnung (u. 
a. Dokumentation der Anwesenheit; eigenes dokumentenechtes 
Schreibzeug; Tragen einer medizinischen bzw. FFP2-Maske).

Einwohner*innen können ihre Anliegen zum Tagesordnungspunkt 
„Fragen, Vorschläge und Anregungen der Einwohner*innen“ münd-
lich einbringen bzw. bis drei Tage vor der Sitzung schriftlich über 
den Postweg einreichen: Universitäts- und Hansestadt Greifswald, 
Der Oberbürgermeister, Kanzlei der Bürgerschaft, PF 3153, 17461 
Greifswald oder elektronisch an die E-Mail-Adresse: buergerschaft@
greifswald.de richten.

Sitzung der Bürgerschaft
Montag, 8. November 2021, 18:00 Uhr, im Kaisersaal der Stadt-
halle Greifswald, Robert-Blum-Straße, 17489 Greifswald
Die Sitzung wird im Livestream übertragen. Den Zugangshinweis für 
den städtischen YouTube-Kanal finden Sie mit Sitzungsbeginn auf 
der Homepage (Startseite) www.greifswald.de

Sitzungen der Ortsteilvertretungen
Ortsteilvertretung Riems
Montag, 15. November 2021, 18:00 Uhr, im Vereinsheim des 
Riemser Fußballvereins e. V. (Sportlerbaracke), Wiesenweg 1, 
17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Ostseeviertel
Montag, 15. November 2021, 18:00 Uhr, in der Aula der Regiona-
len Schule „Caspar David Friedrich“ Greifswald, Usedomer Weg 
1, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Wieck und Ladebow
Dienstag, 16. November 2021, 19:00 Uhr, im Haus der Hoffnung, 
Thomas-Müntzer-Straße 2 - 4, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Eldena
Dienstag, 16. November 2021, 19:30 Uhr, im Vereinshaus des 
Fördervereins „Eldenaer Mühle“ e. V., Wolgaster Landstraße 5, 
17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Innenstadt
Mittwoch, 17. November 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal 
des Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Ortsteilvertretung Schönwalde II und Groß Schönwalde
Mittwoch, 17. November 2021, 18:30 Uhr, in der Kita „Tausend 
Farben“, Ernst-Thälmann-Ring 30, 17491 Greifswald

Ortsteilvertretung Friedrichshagen
Mittwoch, 17. November 2021, 19:00 Uhr, in der Schmidtke & Co. 
Holzveredlung GmbH, Friedrichshäger Straße 5 B, 17493 Greifswald

Ortsteilvertretung Schönwalde I/Südstadt
Donnerstag, 18. November 2021, 18:00 Uhr, IGS „Erwin Fischer“, 
Einsteinstraße 6, 17491 Greifswald

Sitzungen der Fachausschüsse
Rechnungsprüfungsausschuss
Donnerstag, 18. November 2021, 18:00 Uhr, im Senatssaal des 
Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Finanzen, Liegenschaften und Beteiligungen:
Montag, 22. November 2021, 18:00 Uhr, im Sozio-kulturellen Zen-
trum St. Spiritus, Lange Straße 49/51, 17489 Greifswald

Ausschuss für Soziales, Jugend, Sport, Inklusion, Integration, 
Gleichstellung und Wohnen:
Montag, 22. November 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal 
des Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Ausschusses für Bauwesen, Klimaschutz, Umwelt, Mobilität und 
Nachhaltigkeit:
Dienstag, 23. November 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal 
des Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Ausschuss für Bildung, Kultur, Universität, internationale Bezie-
hungen und Wissenschaft:
Mittwoch, 24. November 2021, 18:00 Uhr - der Sitzungsort steht 
derzeit noch nicht fest

Ausschuss für Wirtschaft, Tourismus,Digitalisierung und öffent-
liche Ordnung:
Mittwoch, 24. November 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal 
des Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Sitzungen des Hauptausschusses
Montag, 29. November 2021, 18:00 Uhr, im Bürgerschaftssaal 
des Rathauses, Markt, 17489 Greifswald

Veröffentlichung der Tagesordnungen, Sitzungsformen bzw. - ört-
lichkeiten
ALLRIS-Ratsinformationssystem: https://greifswald.sitzung-mv.
de/public/

Kontakt
Kanzlei der Bürgerschaft
Markt, Rathaus, Zimmer 56/57
E-Mail: buergerschaft@greifswald.de
Bürgerschaft: Tel.: +49 3834 8536-1254
Ortsteilvertretungen: Tel.: +49 3834 8536-1253
Fachausschüsse: Tel.: +49 3834 8536-1251
Hauptausschuss: Tel.: +49 3834 8536-1254

Beschlussliste des Hauptausschusses vom 30.08.2021
- nichtöffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Vorlagennummer Beschlussgegenstand Einbringer
PV/07/0008 Besetzung der Stelle Leiter*in Amt für Finanzen Dezernat I/

Haupt- und Personalamt
BV-V/07/0441-01 Verkauf Bauparzelle 1 aus B-Plan 13 für den sozialen Wohnungsbau Dezernat II/ 

Immobilienverwaltungsamt
BV-V/07/0439 Unbefristete Niederschlagung einer Forderung von den durch 

das Landesförderinstitut M-V förderrechtlich nicht anerkannten Mitteln  
für die Sanierung eines Wohnobjektes

Dezernat II/Stadtbauamt

Beschlussliste des Hauptausschusses vom 30.08.2021
- öffentliche Sitzung - zustimmende Beschlüsse

Vorlagennummer Beschlussgegenstand Einbringer Abstimmung
Ja Nein Enthal-

tung
BV-V/07/0433 Annahme einer Spende für die Kita R. Petershagen Eigenbetrieb „Hanse-Kinder“ ein- 

stimmig
0 0

BV-V/07/0451 Annahme einer Spende für die Kita Weg ins Leben Eigenbetrieb „Hanse-Kinder“ ein- 
stimmig

0 0

BV-V/07/0457 Außerplanmäßige Auszahlung für das Interreg-
Projekt (Fonds für kleine Projekte, FKP-0367-21-C) 
„Kultur ist grenzenlos“

Dezernat I/
Büro des Oberbürgermeisters

ein- 
stimmig

0 0

Termine der Gremien der Bürgerschaft

Kinder gestalten  
neuen Spielplatz am Stadtpark - 

Bauarbeiten starten 
Der Spielplatz im Stadtpark 
liegt etwas versteckt zwischen 
Pappelallee und Puschkinring. 
Bisher ist der rund 3.800 Qua-
dratmeter große Platz nur mit 
wenigen Spielgeräten ausge-
stattet. Das soll sich nun än-
dern, denn der Spielplatz wird 
vollkommen neu gestaltet. 
Die Planungen begannen be-
reits im Oktober 2020. Damit 
die Spielfläche insbesondere 
den Kindern gut gefällt, waren 
ihre Ideen gefragt. Hier brach-
ten sich die Mädchen und Jun-
gen der Kindergärten 1000 Far-
ben, Makarenko und Nordlichter 
sowie der Hort Nordlichter der 
Erich-Weinert- Schule und Aus-
zubildende des SKD ein.
Die Kinder besichtigten das zu 
gestaltende Areal und überleg-
ten sich gemeinsam mit ihren 
Erzieherinnen und Erziehern 
sowie dem Planungsbüro Mor-
genstern, was ihnen besonders 
wichtig ist. Sie reichten im An-
schluss zahlreiche Wunschzet-
tel für den neuen Spielplatz ein. 
Geräte zum Klettern, Schaukeln 
und Rutschen standen ganz 
oben auf der Wunschliste. 
Die Kita Nordlichter bastelte 
sogar ein Modell ihres Wunsch-
spielplatzes. Viele der einge-
reichten Ideen konnten in die 
Planung übernommen werden. 
So entsteht nun ein alters- 
übergreifender Abenteuer-
spielplatz, der in Teilen auch 
für Kinder mit körperlichen und 
geistigen Beeinträchtigungen 
geeignet sein wird. Zahlreiche 
Spielgeräte mit vielen verschie-
denen Spielformen werden ge-
baut. Die Kinder können sich 
unter anderem auf eine große 

Kletteranlage mit Rutschen, 
eine doppelte Seilbahn, eine 
doppelte Nestschaukel, eine 
Riesenschaukel, ein Karussell, 
eine Trampolinanlage und ein 
Sandspielhaus freuen. Für mehr 
Sicherheit werden zahlreiche 
Spielgeräte mit einem zusätz-
lichen Fallschutz ausgestattet, 
zudem wird der Platz zum Pusch-
kinring hin eingezäunt.
Um den Spielplatz noch attrak-
tiver zu gestalten und einem 
breiten Publikum zugänglich zu 
machen, werden nicht nur neue 
Eingangsbereiche geschaffen, 
sondern auch ein neuer Weg 
zwischen Pappelallee und 
Puschkinring sowie ein neuer 
Behindertenparkplatz. Zahlrei-
che Bänke laden zum Ausruhen 
ein, Abfallbehälter und Fahrrad-
bügel ergänzen die Ausstattung.
Die Baukosten belaufen sich 
auf ca 355.000 Euro, davon 
werden 20.000 Euro über den 
Strategiefonds des Landes 
M-V „Zuwendungen für die Ge-
staltung und Erneuerung von  
Kinderspielplätzen in den Ge-
meinden des Landes“ geför-
dert. Die Bauarbeiten sollen bis 
Frühjahr 2022 abgeschlossen 
sein. Die Bauzeit hängt maß-
geblich von der Lieferzeit der 
Spielgeräte ab, welche bis zu 
20 Wochen dauern kann.
Für die Planung des Spiel- 
platzes ist das Tiefbau- und 
Grünflächenamt der Universi-
täts-und Hansestadt Greifswald 
und das Greifswalder Planungs-
büro Morgenstern zuständig. 

Den Bau übernimmt das Bau-
unternehmen Hahn GmbH aus 
Greifswald.

Welttag „Cities for Life“ – 
Städte für das Leben – 

 Städte gegen die Todesstrafe
Seit 2002 führt die Gemein-
schaft Sant’Egidio (www.
santegidio.org) diese inter-
nationale Kampagne jeweils 
am 30. November durch. Das 
Datum wurde ausgewählt, 
weil es an die erste Abschaf-
fung der Todesstrafe durch 
das Großherzogtum Toskana 
am 30.11.1786 erinnert. In 
diesem Jahr wird der inter-
nationale Aktionstag zum  
20. Mal durchgeführt.
Greifswald gehört auf Be-
schluss der Bürgerschaft 
seit 2016 dieser Initiative an 
und setzt mit dem blau ange-
strahlten Dom ein sichtbares 
Zeichen, um die Gesellschaft 
für dieses Menschenrechts-
thema zu sensibilisieren.
Außerdem sind alle Greifs-
walderinnen und Greifswal-

der aus diesem Anlass am  
Dienstag, dem 30.11.2021, 
um 12:00 Uhr zum Friedens-
gebet mit Glockengeläut in 
den Dom St. Nikolai einge-
laden.
Darüber hinaus veranstalten 
die Bücherfreunde Greifs-
wald e. V. unter Beteiligung 
des Oberbürgermeisters,  
Dr. Stefan Fassbinder, um 
18:00 Uhr eine Lesung 
„Schrif tstellerinnen und 
Schriftsteller gegen die To-
desstrafe“ im Bürgerschafts-
saal des Rathauses. Organi-
siert wird die Aktionswoche 
durch das Beauftragtenbüro 
der Universitäts- und Hanse-
stadt Greifswald gemeinsam 
mit Greifswalder Institutio-
nen, Vereinen und Kirchge-
meinden.
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Kleiderkammer für Geflüchtete 
öffnet letztmalig ihre Türen

Caritas dankt Greifswaldern für Spendenbereitschaft  
und Engagement

Die Caritas-Kleiderkammer 
für Geflüchtete in Greifswald 
schließt zum Jahresende. Sie 
war 2016 mit Unterstützung 
zahlreicher Ehrenamtlicher 
aufgebaut worden, um den neu 
ankommenden Geflüchteten 
zu helfen. Mit der zunehmen-
den Integration der Geflüchte-
ten nahm der Bedarf im Laufe 
der Zeit stetig ab. Vom 20. 
Oktober bis zum 1. Dezember 

2021 wird die Kleiderkammer 
nur noch jeden Mittwoch von 
14:00 bis 16:00 Uhr öffnen, um 
den Restbestand gut erhaltener 
Kleidungsstücke an bedürftige 
Menschen zu verschenken. 
Neue Kleiderspenden können 
leider nicht mehr angenommen 
werden. Die Kleiderkammer be-
findet sich im Keller des Hauses 
der Anwaltskanzlei Lichtblau, 
Am Markt 25 in Greifswald.

Neues aus dem  
Mehrgenerationenhaus Aktion 

Sonnenschein M-V e. V.
Lust auf Gesellschaft? Wir la-
den alle Interessierten herzlich 
ein. Neben dem offenen Treff, 
der täglich von 10:00 bis 16:00 
geöffnet ist, stehen verschiede-
ne Kreativ- und Bewegungsan-
gebote, wie Näh- und Strick-
werkstatt und ein Walkingtreff 
auf dem Programm. Für Spiel-
freudige gibt es wöchentlich 
einen Rommé-Nachmittag. 
Unser PC-Workshop bietet Hil-
fe beim Umgang mit Computer 
und Handy. Großer Beliebtheit 
erfreut sich das Jahreszeiten-
Café. In gemütlicher, jahreszeit-
lich angepasster Atmosphäre 
treffen sich Interessierte jeden 
Donnerstag bei Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen zum 
Plaudern, Austausch und Ideen 
sammeln. Weiterhin finden in 
unserem Haus Lesungen der 
Stadtbibliothek, Kaffeeklatsch 
up Platt, Patchworkkurse und 
vieles mehr statt.
Gemeinsam mit unseren Ko-
operationspartnern dem Nach-
barschaftshilfeverein WGG und 
der SchwalBE mit Kinderschutz-
bund führen wir, die im letzten 
Jahr begonnene Veranstaltungs-
reihe „Jahreszeiten im Viertel“ 
fort. Zurzeit finden im Rahmen 
von „Herbst im Viertel“ Veran-
staltungen passend zur Jahres-
zeit statt. Am 15.11.2021 laden 

wir zum „Martinstag“ ein. Bei 
Martinshörnchen, Punsch und 
Laternenlicht werden Lieder 
gesungen und die Martinsge-
schichte gelesen.
Die Vorbereitungen für „Ad-
vent im Viertel“ laufen auf 
Hochtouren. Geplant sind am 
02.12.2021; 14:00 bis 17:00 
Uhr ein Fenster-Weihnachts-
markt beim Nachbarschaftshil-
feverein WGG, Makarenkostra-
ße 18, am 25.11.21; 10:00 Uhr 
das Schmücken einer Tanne zum 
Advent und am 16.12.2021; 
15:30 Uhr weihnachtliches 
Singen im Lichterglanz vor dem 
Mehrgenerationenhaus, Maka-
renkostraße 8.
Im Rahmen der nationalen De-
kade für Alphabetisierung und 
Grundbildung, einer Initiative 
von Bund, Ländern und gesell-
schaftlichen Partnern, bieten 
wir eine Beratungssprechstun-
de für Betroffene an. Lese- und 
Schreibungeübten finden bei 
uns Unterstützung in Form von 
Alltagshilfe. Durch Erfahrungs-
austausch in Gesprächen und 
alltagspraktischen Übungen 
wollen wir Freude und Sicherheit 
im Umgang mit dem geschriebe-
nen Wort wecken und festigen. 
Ein besonderes Angebot ist die 
Buchstabenwerkstatt mit The-
rapiehund Momo.

Öffentliche Ausschreibung:  
Wohnen am Elisenpark

Die Universitäts- und Hansestadt Greifswald schreibt folgende un-
bebaute, erschlossene, teils noch unvermessene Bauparzellen im 
Bebauungsplan Nr. 13 „Am Elisenpark“ separat zum Verkauf aus:

Bauparzelle 2
Grundstücksfläche: ca. 2.858 m², bebaubar mit einem drei- bis 
viergeschossigen Gebäude, vorläufiger Kaufpreis: 703.068,00 € 
(246 €/m²), mit der Verpflichtung zur Schaffung von mietpreisgüns-
tigem Wohnraum,

Bauparzelle 5 + 6
Grundstücksfläche insgesamt: ca. 2.527 m², bebaubar mit jeweils 
einem zwei- bis dreigeschossigen Gebäude je Parzelle, vorläufiger 
Kaufpreis: 560.994,00 € (222 €/m²), mit der Verpflichtung zur 
Schaffung von Wohnungen nach der Richtlinie Wohnungsbau Sozial 
des Landesförderinstituts,

Bauparzelle 7 + 8
Grundstücksfläche: ca. 2.403 m², bebaubar mit jeweils einem zwei- 
bis dreigeschossigen Gebäude, vorläufiger Kaufpreis: 533.466,00 € 
(222 €/m²), mit der Verpflichtung zur Schaffung von mietpreisgüns-
tigem Wohnraum.

Der Kaufantrag ist unter Beachtung der Ausschreibungsbedingun-
gen bis zum 11. Januar 2022 einzusenden.

Vollständige Informationen unter:
www.greifswald.de/immobilienangebote

Save the Date

Die letzten ihrer Zunft� Foto: Krueger2

30.11., 19 Uhr 
MaJuWi in Wieck
„Zwischen Schleppnetz und 
Fangquote - Vorpommerns Fi-
scherei vor dem Aus“
Podiumsdiskussion zur Zu-
kunft der Ostseefischerei
veranstaltet vom Amt für Bil-
dung, Kultur und Sport, in Ko-
operation mit der Greifswald 
Marketing GmbH
Es ist nicht zu verhehlen: Die 
Ostseefischerei befindet sich 
seit längerem in einer Krise. 
Seit jedoch am 13. Oktober 
2021 die neuen EU-Regeln 
und Fangquoten für den Fisch-
fang in der Ostsee bekannt 
wurden, scheint die Zunft der 
Fischer*innen mehr denn je 
bedroht. Wie geht es weiter mit 
der Ostsee-Fischerei? Stehen 
eine Kultur und ein Handwerk 
vor dem Aus?
Im Rahmen der aktuell in 
Wieck präsentier ten Foto -
Ausstellung „Die letzten ihrer 
Zunft“, welche Porträts von 
Ostseefischer*innen zeigt, 
möchte das Amt für Bildung, 
Kultur und Sport gemeinsam mit 
der Greifswald Marketing GmbH 
zu einer Podiumsdiskussion in 
das MaJuWi in Wieck einladen.
Im Gespräch mit André Hatting 
(‚Länderreport‘/ Deutschland-
funkKultur) werden der Foto-
graf Franz Bischof, der Wis-
senschaftler Dr. Christopher 
Zimmermann (Thünen-Institut 
Rostock), der Wiecker Fischer 

Björn Machalak sowie der Mi-
nister für Landwirtschaft und 
Umwelt, Dr. Till Backhaus (ange-
fragt), Ihre Sicht auf die das Pro-
blem, welches viele Menschen 
in der Region bewegt, darlegen.
Gleichermaßen soll auch Raum 
für die Fragen des interessier-
ten Publikums sein.
Anmeldung unter Tel. 03834 
85362101 oder unter: kultur@
greifswald.de

Save the date:
02.12., 18:00 Uhr, 
Stadthalle, Kaisersaal
Informationsveranstaltung: 
Stand der Vorbereitungen des  
250. Jubiläums Caspar David 
Friedrich 2024
veranstaltet vom Amt für Bil-
dung, Kultur und Sport
Alle interessier ten Bürger 
können am 2.12. mehr zum 
Thema Caspar-David-Friedrich-
Jubiläum 2024 erfahren. Die 
Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald möchte den runden 
Geburtstag des weltberühmten 
Malers mit einem Festjahr be-
gehen. Dazu sind umfangreiche 
Vorbereitungen notwendig, über 
welche auf der Veranstaltung 
ausführlich informiert wird.
Anmeldung unter Tel. 03834 
85362101 oder unter: kultur@
greifswald.de

Hinweis zu den Bürgerdiensten 
der Stadtverwaltung

Aufgrund einer Serverumstel-
lung am 28. und 29.10.2021 
können an diesen beiden Tagen 
keine Termine in der Abteilung 
Straßenverkehr und Gewerbe 
vergeben werden. Außerdem 
ist kein Bürgerservice bei der 
KFZ-Zulassung und beim Füh-
rerscheinwesen möglich. Für 

Gewerbekunden und Zulas-
sungsdienste steht lediglich 
die Abgabe von Unterlagen zur 
Bearbeitung ab Montag, dem 
1.11.2021, im Bereich KFZ-
Zulassung zur Verfügung. In 
der Gewerbeabteilung können 
Anträge lediglich entgegenge-
nommen werden.

Gedenkveranstaltung  
zum Volkstrauertag

Die Universitäts- und Hansestadt Greifswald gedenkt am 
Volkstrauertag der Toten von Krieg und Gewaltherrschaft. 
Am Sonntag, dem 14.11.2021 wird um 11:00 Uhr auf dem 
Neuen Friedhof eine Kranzniederlegung am Ehrenmal der 
Toten des I. Weltkrieges stattfinden.

Ehrenamtliches Engagement
Kleiderkammer für Geflüchtete schließt zum Jahresende� 6
Neues aus dem Mehrgenerationenhaus Aktion Sonnenschein� 6
Erste Geschenkebox in Greifswald eröffnet� 6

Kultur und Sport
HC Vorpommern-Greifswald e.V. ausgezeichnet  
als kinder- und jugendfreundlichster Sportverein in MV� 7
Veranstaltungen im Koeppenhaus� 7
Veranstaltungen im Pommerschen Landesmuseum� 7
Weltwechsel Abschlussveranstaltung  in der STRAZE� 7
Neue Ausstellung in der Kunsthalle Pommernhus� 7
Veranstaltungen im St. Spiritus� 8
Hier finden Sie Hilfe� 8
Urbane Geschichten� 9
Veranstaltungen im CDF-Zentrum� 9
Schönwalde I und die Südstadt gemeinsam gestalten� 9

Aktiv sein - aktive bleiben
Weihnachtspäckchen für Kinder in der Ukraine und Moldawien� 9 
Neues aus dem Bürgerhafen� 9
Information der AG barrierefreie Stadt� 9
Tiere suchen neues Zuhause� 9

Erste Schenkebox in Greifswald 
eröffnet

Was ist eine Schenkebox? Sie 
ist ein Ort, in den kleine All-
tagsgegenstände hineingelegt 
werden können, die nicht mehr 
gebraucht werden. 
Die Dinge sollten noch gut erhal-
ten und nicht kaputt sein, damit 
andere sie verwenden können. 
Es kann auch etwas herausge-
nommen werden, unabhängig 
davon, ob etwas hineingetan 
wurde.
Wo ist die Schenkebox zu fin-
den? In der Makarenkostraße 
18 vor dem Nachbarschaftshil-
feverein der WGG eG.

Die nächste Ausgabe erscheint  
am 26. November 2021

Redaktionsschluss ist  
am 15. November 2021, 12:00 Uhr
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HC Vorpommern-Greifswald e. V. ausgezeichnet  
als kinder- und jugendfreundlichster Sportverein in MV

Im Wettbewerb um den „kin-
der- und jugendfreundlichen 
Sportverein 2020“ haben das 
Ministerium für Soziales, Inte-
gration und Gleichstellung M-V 
und die Sportjugend M-V im 
Landessportbund M-V e. V. am 
Samstag, dem 18. September, 
die Preisträger geehrt. Insge-
samt neun Vereine in drei Kate-
gorien wurden für ihre beispiel-
hafte sportliche Kinder- und 
Jugendarbeit ausgezeichnet. 
Der HC Vorpommern-Greifswald 
e. V. gewann in der Kategorie mit 
mehr als 150 Mitgliedern den 
ersten Platz als „kinder- und 
jugendfreundlichster Sportver-
ein“.
Für Rita Kremer, Managerin 
des Vereins, ist diese Aus-
zeichnung eine ganz besonde-
re Anerkennung: „Das Motto 
unseres Vereins lautet: Für 
unseren Lieblingssport Hand-
ball entwickeln wir immer wie-
der neue und kreative Ideen, 
um Klein und Groß (nur) mit 
unserer Begeisterung anzuste-
cken. Dieses Motto steckt in 
allen Übungsleiter*innen. Viele 
Mitglieder*innen, sogar ganze 
Familien, engagieren sich im 
und für den Verein. Und das pas-

siert vor allem ehrenamtlich. Es 
wird so viel Freizeit und Herzblut 
investiert, sodass sich unser 
Verein konstant weiterentwi-
ckelt. Wir sind besonders stolz 
auf diesen Preis, er zeichnet 
genau dieses Engagement aus.“
In der Begründung wurde insbe-
sondere das umfangreiche und 
kreative Angebot des HC Vor-
pommern-Greifswald während 
der Corona-Zeit hervorgehoben. 
„Gerade im Jugendalter ist 
Teamsport besonders wichtig 
für die körperliche, geistige und 
soziale Entwicklung. Der Verein 
zeichnet sich bereits seit Jahren 

durch eine hervorragende Kin-
der- und Jugendarbeit aus. Ins-
besondere in Zeiten von Corona 
zeigte sich der HC besonders 
kreativ. Da das reguläre Trai-
ning nicht möglich war, wurden 
Online-Kurse, Laufrunden über 
den Wall und Trainingseinheiten 
am Strand angeboten. Während 
eines Online-Wintercamps wur-
de sogar - verbunden über den 
Computer - gemeinsam gekocht 
und gegessen. „Ich freue mich, 
dass der Verein für eben dieses 
vielfältige und langjährige Enga-
gement nun ausgezeichnet wur-
de.“, sagt Oberbürgermeister 

Dr. Stefan Fassbinder. Der HC 
Vorpommern-Greifswald bietet 
nicht nur reguläres Handball-
Training für alle Altersgruppen 
an, regelmäßig nehmen Teams 
des HC Vorpommerns an Greifs-
walder Veranstaltungen wie 
Greifswald räumt auf, Citylauf 
oder dem Stadtradeln teil. Bei 
letzterem holte der der Verein in 
den vergangenen Jahren immer 
den 1. Platz.

Die Ministerin verdeutlichte, 
dass Begleitung, Unterstützung 
und zusätzliche Angebote not-
wendig sind, um pandemiebe-
dingte Rückstände aufzuholen. 
„Mein Dank geht nicht nur an die 
Preisträger für ihr Engagement 
in der sportlichen Kinder- und 
Jugendarbeit, sondern auch 
an alle Sportvereine im Land, 
die Kindern und Jugendlichen 
interessante Sportangebote 
unterbreiten, sie betreuen und 
fördern. Die qualifizierte Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen 
besitzt gerade jetzt bei der Be-
wältigung der Corona Pandemie 
einen unschätzbaren Wert.“, be-
tonte Stefanie Drese, Ministe-
rin für Soziales, Integration und 
Gleichstellung.

Veranstaltungen  
im Koeppenhaus

Fr., 19.11.2021, 
Eintritt 5/3 Euro, 
Ort: Lutherhof
Autorenlesung „Wie man einen 
Diktator satt bekommt“ - Neu-
erscheinung aus dem Greifs-
walder Katapult Verlag
Welche Speise hat Saddam 
Hussein selbst auf der Flucht 
vor den Amerikanern immer 
dabeigehabt? Was aß Pol Pot 
am liebsten, während zwei Milli-
onen Menschen in Kambodscha 
verhungerten? Warum war Fidel 
Castro von einer Kuh besessen? 
Witold Szabłowski zeigt einen 
einzigartigen Blick auf die Ge-
schichte des 20. und 21. Jahr-
hunderts über die Küchen der 
Diktatoren.
Eine Veranstaltung vom Koep-
penhaus in Kooperation mit der 
Heinrich-Böll-Stiftung MV und 
radio98eins. Im Rahmen der 
polnischen Kulturtage POLEN-
MARKT. radio98eins überträgt 
live im Radio und via Livestream.

Sa., 20.11.2021, 
19:00 Uhr im Lutherhof
Buchvorstellung „Polen in 
Augenblicken“ mit Matthias 
Kneip & Finissage Ausstellung 
Sarah Fischer
„Polen in Augenblicken“ ist eine 
poetische Hommage an unser 
Nachbarland, in der Matthias 
Kneip ebenso einfühlsam wie 
hintergründig unterschiedlichen 
Facetten nachspürt. An diesem 
Abend stellt der Autor sein Buch 
„Polen in Augenblicken“ vor und 
wir kommen mit der Greifswal-
der Künstlerin Sarah Fischer ins 

Gespräch, die zu sechs Texten 
aus diesem Buch entstanden 
sind und die in der Koeppen-
haus-Galerie neben weiteren 
Fotografien und Zeichnungen 
der „Uferland“ Serie bis 20.11. 
ausgestellt sind.

Mi, 24.11.2021, 19:00 Uhr
Vernissage & Buchvorstellung : 
Sibylla - Graphic Novel von Max 
Baitinger
Eine Ausstellung im Rahmen 
des Festjahres zum 400. Ge-
burtstag von Sibylla Schwarz
Vor 400 Jahren wurde Sibylla 
Schwarz in Greifswald gebo-
ren, mitten in den Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges. Mit nur 
17 Jahren starb sie. In diesem 
kurzen Leben verfasste sie über 
hundert Gedichte von großer 
poetischer Kraft, die auch von 
einem erstaunlichen Selbstbe-
wusstsein als Bürgerin, Dichte-
rin und Frau zeugen. Max Bai-
tinger hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, Sibylla Schwarz aus 
der Vergessenheit zu holen. 
Er verbindet Leben und Werk 
der Barockdichterin mit seiner 
ganz eigenen Betrachtung. Für 
„Sibylla“ wurde Max Baitinger 
2020 mit dem Comicbuchpreis 
der Berthold Leibinger Stiftung 
ausgezeichnet. Ausstellung und 
Vernissage sind eine Kooperati-
on von Koeppenhaus und Sibyl-
la Schwarz Verein.

Ausstellungsdauer: 
24.11.2021 - 29.01.2022, 
Öffnungszeiten: Di. - Fr. 14:00 
- 18:00 Uhr, Eintritt: frei

„Blumen, Seide und mehr“
Neue Ausstellung in der Kunsthalle Pommernhus

Unter dem Titel „Blumen, Seide 
und mehr“ zeigt die Künstlerin 
Nadja Klüter ihre farbprächti-
gen Gestaltungen auf Sei-
de. Nadja Klüter, geboren in 
Kemerowo in Russland, lebt 
seit 1994 in Greifswald. Seit 
1996 beschäftigt sie sich als 
freischaffende Künstlerin mit 
Seidenmalerei.
Ihr Grundstoff ist Naturseide, 
die mit dampffixierbaren Far-
ben bemalt wird, sie geben 
ihren Werken besonders hohe 

Lichtechtheit und Farbbrillanz. 
Nadja Klüter findet ihre Mo-
tive in der Natur, in Pflanzen, 
Schmetterlingen, Landschaf-
ten und vor allem in Blumen. 
Seit 2006 ist sie Kuratorin der 
Ausstellung „InterArt“. 

Die Vernissage findet am 
03.11.2021 um 19:00 Uhr im 
Pommernhus statt. 
Die Ausstellung kann bis  
zum 12.11.2021 besucht wer-
den.

Veranstaltungen im  
Pommerschen Landesmuseum

Rakower Str. 9, 17489 Greifswald, Tel. 03834 83120
www.pommersches-landesmuseum.de

Bis 02.01.2022
Kabinettausstellung: 
Von der Einfachheit der Dinge - Stillleben von Ernst Schroeder
Arbeiten auf Papier aus dem Bestand des Pommerschen Lan-
desmuseums
30 ausgewählte Zeichnungen, Tuschen und Aquarelle Ernst Schro-
eders (1928 - 1989) belegen, welch starken Einfluss die Kind-
heits- und Jugendjahre in Stettin, Swinemünde und Bansin auf das 
Schaffen des Künstlers hatten. Fern jeder Artistik und Virtuosität 
in eine konzentrierte und überzeugende Formsprache übersetzt, 
finden wir in seinen Zeichnungen seine Würdigung für die einfachen 
Dinge des Lebens.
Mi., 10.11., 12:00 Uhr
Kunstpause: 
Fossilien, Präpariertes und allerlei Getier und Tischgerät
In ihrer Einfachheit und genialen Zusammenstellung bleiben die 
Stillleben Ernst Schroeders unübertroffen. Anlässlich der Kabinett-
ausstellung „Von der Einfachheit der Dinge - Stillleben von Ernst 
Schroeder“ stellt der Kurator Mario Scarabis einige ausgewählte 
Beispiele vor. Eintritt: 3,50 €

Di., 23.11., 18:00 Uhr
Kuratorenführung & Filmpräsentation: 
Pommern im 20. Jahrhundert - ein Blick hinter die Kulissen
Was zeichnet die museale Präsentation der bewegten Geschichte 
des letzten Jahrhunderts aus? Kuratoren gewähren Einblicke in 
den Entstehungsprozess des in diesem Jahr eröffneten Teils der 
Dauerausstellung. PolenmARkT begleitete die Ausstellungsmacher 
mit der Kamera im Entstehungsprozess. Der daraus entstandene 
Videobeitrag wird nach der Premiere auf dem YouTube-Kanal des 
Pommerschen Landesmuseums veröffentlicht. In Zusammenarbeit 
mit dem polenmARkT e.V. und der Kulturreferentin für Pommern 
und Ostbrandenburg. Eintritt: 3,50 €

Sa., 27.11., 10:00 - 18:00 Uhr und 
So., 28.11. 10:00 - 17:00 Uhr
Advent am Grauen Kloster - 18. Kunsthandwerkermarkt
Ein Wochenende voller Düfte und Farben: regionale Künstler und 
Kunsthandwerker verwandeln das Landesmuseum in einen stim-
mungsvollen Markt, der Lust auf Weihnachten macht! Ein Angebot 
der Kulturreferentin für Pommern und Ostbrandenburg. Eintritt: 
3,50 €, Kinder ab 3 Jahren: 1,50 €, Familienkarte: 7,00 €

Di., 30.11., 19:00 Uhr
Bausteine zur Landesgeschichte: Das Pommersche Klosterbuch - 
Eine Projektvorstellung. Mit Launch der Website „Klosterregister 
Pommern“
Prof. Dr. Oliver Auge, Dr. Katja Hillebrand, Dr. Andreas Kieseler, 
Robert Harlaß M. A.
Von der Historischen Kommission für Pommern angeregt und 
auf sieben Jahre angelegt ist die Erforschung aller pommerscher  
Klöster, Stifte und Konvente im Rahmen eines interdisziplinären 
Projektes, das seit Oktober 2020 läuft. Das Klosterbuch-Team 
arbeitet dabei zu geschichtswissenschaftlichen, kunst- und bau-
historischen und archäologischen Aspekten und Fragen der pom-
merschen Kloster- und Stiftsgeschichte. Mit anschaulichen Kurz-
vorträgen gewährt es im Rahmen der Veranstaltung tiefergehende 
Einblicke in die laufende Projektarbeit. In Zusammenarbeit mit der 
Gesellschaft für pommersche Geschichte, Altertumskunde und 
Kunst und der Kulturreferentin für Pommern und Ostbrandenburg. 
Eintritt: 3,50 €

Weltwechsel- 
Abschlussveranstaltung  

am 27.11.  
in der STRAZE

Weltwechsel ist eine lan-
desweite Veranstaltungs-
Reihe zu globalen Themen 
in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Zwischen 14:00 
und 16:00 Uhr sind Welt-
wechsel-Teilnehmende und 
Interessierte für Café und 
Austausch mit anschlie-
ßender Hausführung durch 
die STRAZE eingeladen. 
Um 17:00 Uhr beginnt 
das Podium zum Thema 
„Gerechtigkeit bedeutet 
Teilhabe- die Rolle von mi-
grantischem Engagement 
im Spiegel aktueller Ent-
wicklungen“. 
Eingeladen sind Menschen 
mit Migrations-Erfahrung, 
die in der Region Vorpom-
mern ehrenamtlich enga-
giert sind. Im Anschluss 
findet ab 20:00 Uhr ein 
Konzert der iranisch-israe-
lischen Gruppe Sistanagila 
statt. Anmeldungen für die 
Veranstaltungen erfolgen 
über die Seite der STRA-
ZE unter: https://straze.
de/programm/detail/ab-
schlussveranstaltung-welt-
wechsel Die diesjährige Ab-
schlussveranstaltung wird 
in Kooperation zwischen 
dem House of Resources 
Greifswald, weltwechsel-

MV und der STRAZE durch-
geführt.
Projektförderung
Das House of Resources 
Greifswald stellt zudem 
Gruppen und Personen 
finanzielle und materielle 
Förderungen zur Verfü-
gung. Ziel ist es, gemein-
nützige Projekte und Ver- 
anstaltungen zu unterstüt-
zen, die Begegnungen 
schaffen. Themen kön-
nen zum Beispiel ein Ge-
sprächskreis, eine Ausstel-
lung, ein Tag der offenen 
Tür oder ein Winterfest sein. 
Hierzu können auch in 2021 
noch Anträge gestellt wer-
den. Menschen mit Migra-
tions-Erfahrung oder mig-
rantische Gruppen können 
Anträge stellen. Ebenso 
können auch nicht-migran-
tische integrativ wirkende 
Vereine einen Antrag ein-
reichen. Wir unterstützen 
und beraten beim Ausfül-
len eines Antrags. Geför-
dert wird in 2 Kategorien: 
bis zu 500 € oder bis zu 
2.000 €. Darüber hinaus 
können Materialien wie Ti-
sche, Laptops, oder auch 
anderen technische Geräte 
kostenfrei zur Verfügung ge-
stellt werden.

Kultur und Sport



Nr. 10/2021	  Greifswalder Stadtblatt	 Seite 8  

Hier finden Sie Hilfe

Kultur und Sport

Lange Straße 49/51 in 17489 Greifswald. Das komplette Programm: www.kulturzentrum.greifswald.de
Kartenvorbestellung, Reservierung für die Veranstaltungen: 03834 8536-4444
Beachten Sie, dass die Platzanzahl begrenzt ist. Wir bitten Sie, die geltenden Corona-Regeln einzuhalten. Zu den Veranstaltungen gilt 
die 3 G Regel - Nachweis über die vollständige Impfung, Genesung oder negativ getestet innerhalb der letzten 24 h.

Bis 12.11.2021
CAPRICCIO - Ausstellung des Kunstvereins ART 7 im Rahmen 
von Kunst heute in der Galerie St. Spiritus
Zum Ausstellungsende, am 11.11.2021, wird um 19:00 Uhr zu 
einer biografischen Plauderei mit Manfred Dietrich unter dem Motto 
„Habe wacker drauflos gepinselt - Auf Friedrichs Spuren in Dresden“ 
eingeladen. Die Exposition ist Montag bis Freitag, in der Zeit von 
12:00 bis 17:00 Uhr zu sehen, Eintritt frei.

25.11. - 04.12.
Hände Hoch! - Ausstellung zur Greifswalder Kunstauktion der 
Kunstvereine Art7 und art cube
Gebote kann jeder Betrachter schon in der Ausstellungzeit im St. 
Spiritus mittels einer Bieterkarte abgeben oder aber sein Gebot per 
E-Mail senden. Am 5. Dezember wird es dann unter Einbeziehung der 
eingegangenen Vorgebote um 19:00 Uhr eine Live-Auktion geben.

03.11. und 17.11. | 16:00 Uhr
Interkulturelles Café
Lasst uns einfach miteinander ins Gespräch kommen und Leute 
kennenlernen, ganz egal, woher sie kommen. Wir können Sprachen 
üben, Spiele spielen und Kaffee trinken. Es gibt fair gehandelten 
Kaffee aus dem Weltladen gegen eine Spende. Für das Kuchen-
buffet kann gern etwas mitgebracht werden.

05.11. | 20:00 Uhr
MUSIK-KABARETT „Anna Mateur & The Beuys - Kaoshüter“
Tickets: 30/25 € im VVK an allen regionalen VVK-Stellen und online
Sie tanzt. Sie singt. Sie spontant. Und macht Musik mit ihrem sa-
genhaften Stimmvolumen und der wohl geilsten Stimme seit Nina 
Hagen! Mit abgrundkomischem Witz-Ernst enttarnt Anna Mateur 
das Groteske der Normalität, das Monströse des Mittelmaßes und 
den Zusammenhang von Komfort und Konformismus.

06.11. | 20:00 Uhr
KONZERT „Honest - Rock aus Barth“
Nachholtermin - Karten behalten ihre Gültigkeit
Honest ist Rockmusikgeschichte pur! Die Gruppe ist eine reine Co-
verband und spielt Hits von der Beatclubzeit bis ins 21. Jahrhundert.

� Foto: Honest

11.11. | 19:00 Uhr
FINISSAGE - Vortrag und Gespräch „Habe wacker drauflos gepin-
selt - Auf Friedrichs Spuren in Dresden“
Biografische Plauderei mit Manfred Dietrich, Eintritt frei.

13.11. | 10:00 - 16:00 Uhr
WORKSHOP „Kalligraphie - die Freude am schönen Schreiben“ 
mit Grafik-Designerin Bärbel
Anmeldung erforderlich, Kosten: 25/20 €
In diesem Workshop werden die Teilnehmenden mit der eigenen 
Handschrift Kostbarkeiten erschaffen. Es entstehen Spruchblät-
ter, Briefe zu besonderen Anlässen, Grußkarten, Lesezeichen und 
anderes. Federführend ist das schöne Schreiben mit der Hand, der 
kalligrafische Daumendruck. Der Workshop findet im Galerieraum 
der Kapelle des St. Spiritus (Eingang: C.-D.-Friedrich-Str.) statt.

13.11. | 10:00 - 14:00 Uhr
WORKSHOP „Fayencemalerei - Gefäße und Fliesen bemalen“ 
mit Christine Musolff
Anmeldung erforderlich, Kosten: 35/30 €
Die Teilnehmenden beschäftigen sich mit dem Vorgang des Glasie-
rens, des Gestaltens von Dekoren und bemalen Fliesen und Gefäße.
13.11. | 20:00 Uhr
KONZERT mit 2G-Regel „Lord Zeppelin - Tribute to Led Zeppelin”
Nachholtermin für die ausgefallenen Konzerte am 21.03. und 

24.10.2020 sowie 16./17.04.2021. Die dafür erworbenen Tickets 
Karten behalten ihre Gültigkeit.
Es gibt viele gute Cover-Bands, aber nur wenige, die den Anspruch 
an Authentizität so erfüllen wie LORD ZEPPELIN aus Berlin. Die 
vier Profimusiker versprühen die wahre Essenz und den Geist der 
Kultband Led Zeppelin.

� Foto: Lord Zeppelin

18.11., 21.11. und 25.11. | jeweils 19:00 Uhr
THEATER | Premiere „Überm Kuhstall Kampfverbände - Ein The-
aterstück zum Kriegsende 1945“
Premiere des Jugendensembles Greifswald | ab 15 Jahren | Ti-
ckets: 12/6 €
Acht Jugendliche des Greifswalder Jugendensembles spielen 
und erzählen die Geschichten von Menschen, die einerseits aus 
Kinderaugen auf die Kriegserlebnisse blickten, andererseits viel 
zu schnell erwachsen werden mussten. Interviewmaterial wurde 
mit historischem Material ergänzt und aus heutiger, jugendlicher 
Sicht betrachtet. Projektleiter Christian Holm schrieb die Texte zu 
einem lebendigen Theaterabend, der ein Zeichen gegen Krieg und 
Faschismus setzt.
x

20.11. und 21.11. | jeweils 10:00 - 18:00 Uhr
WORKSHOP „Tiefdruck“ mit Grafikerin Karin Wurlitzer
Anmeldung erforderlich, Kosten: 40/30 €
Nach einer Einführung in das Verfahren werden Ideen für die ersten 
Grafiken entwickelt. Die Teilnehmenden vervielfältigen ihre eigenen 
Zeichnungen durch Abdrucken mittels einer Druckform. Die Motive 
werden mit einer Radiernadel in die Kunststoffplatten geritzt, die 
dann als Druckplatten dienen. Durch verschiedene Farbtöne und 
Farbmengen können die Teilnehmenden auf experimentelle Weise 
Einfluss auf das Druckergebnis nehmen.
Mitzubringen: Fotos oder eigene Zeichnungen, Schürze

23.11. | 20:00 Uhr
KONZERT zum PolenmARkt „Piotr Wojtasik Quintet“
Piotr Wojciech Wojtasik spielt Modern Jazz (Trompete, Flügelhorn, 
Komposition) und erhielt bereits mehrfach den „Fryderyk“, den 
polnischen „Jazz Oscar“.

26.11. | 20:00 Uhr
KONZERT zum PolenmARkt „Niwa Modrego Lnu“
Die Gruppe Niwa Modrego Lnu präsentiert kaschubische Tänze 
und Lieder, die die reichhaltige regionale Kultur der Kaschubei 
wiederspiegeln. Bei Ihren Auftritten werden die Tänzer von den 
Musikern mit traditionellen kaschubischen Instrumenten, wie Bur-
czybasy (ein Fassinstrument) und Diabelskie skrzypce (Teufels 
Violine), begleitet.

27.11. | 10:00 -14 Uhr
WORKSHOP „Binsenklipper - Segelboote flechten“ mit Anja Müller
Anmeldung erforderlich, Kursgebühr: 25/20 € zzgl. 12 € Materi-
alkosten
Binsen werden für die flächige Verarbeitung zu Segeln genutzt. 
Diese auf ein Treibholzstück aufgesteckt, lassen ein Segelschiff 
entstehen. Dabei erfahren die Teilnehmenden Interessantes über 
die Ernte und Vorbereitung des heimischen Flechtmaterials. Die 
Techniken des Zweierflechtens werden eingesetzt und ein Flecht-
knoten aus Weide geübt. Der Workshop findet im Galerieraum der 
Kapelle (Eingang: C.-D.-Friedrich-Str.) statt.

27.11. | 20:00 Uhr
KONZERT zum PolenmARkt „Leepeck“
Leepeck, bürgerlich Piotr Lipka, ist Warschauer Komponist, Song-
writer, Sänger, und Gründungsmitglied der Band Boheme sowie 

des musikalischen Solo-Projekts Leepeck.
Das neue Album „Na mnie już czas“ („Für mich ist es schon Zeit“) 
lässt uns in 10 Liedern in eine bewegende und einzigartige Welt 
von Erzählungen über Menschen, Liebe und Vergänglichkeit ein-
tauchen.

27.11. | 22:00 Uhr
KONZERT zum PolenmARkt „João de Sousa“
Joao de Sousa ist ein bekannter Songwriter und Performer in der 
polnischen Musikszene. Auch wenn seine Musik vor allem seinen 
portugiesischen Wurzeln entwächst, so erreicht sie doch weitere 
Genres wie etwa World Music, Jazz und alternative Musik.

30.11. | 17:00 Uhr
PUPPENSPIEL „Die Weihnachtsgans Auguste“ mit dem Schnuppe 
Figurentheater
Eintritt: 7/5 €, Anmeldung erforderlich, für Kinder ab 3 Jahren
Opernsänger Luitpold Löwenhaupt kauft schon im November 
vorsorglich eine Weihnachtsgans. Doch wo soll die Gans bis 
Weihnachten bleiben? Gans ... äh ganz einfach, meint Peterle, 
im Kinderzimmer natürlich... und das die Gans Auguste als Fest-
tagsbraten endet, das kann er erst recht nicht zulassen. Die fast 
schon klassische Weihnachtsgeschichte von F. Wolf, aufregend 
und doch besinnlich.

� Foto: Schnuppe Figurentheater

Veranstaltungen im St. Spiritus
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„Urbane Geschichten“ -  
Neue Ausstellung  

im PKBKunstLADEN
Der Pommersche Künstlerbund 
eröffnet am 23. Oktober 2021 
um 15:00 Uhr die Ausstellung 
„Urbane Geschichten“ von Burk-
hard Szymanski im PKBKunst-
LADEN in der Feldstraße 20, 
17489 Greifswald. Der Künstler 
hat einen ganz eigenen humor-
voll-satirischen Stil entwickelt, 
indem er Zeitungsausschnitte 
mit Grafik und Farbe zu frechen 
erdachten Stadtbildern kombi-
niert.

In seinen Collagen sind humor-
volle und hintergründige Stadt-

geschichten zu entdecken. 
Geschickt nutzt er Zeitschrif-
tenmaterial, um eine turbulen-
te Stadtwelt zu erschaffen, in 
der es so manches Mal hoch 
hergeht. Die Gestaltungsweise 
erinnert teilweise an Werke von 
George Grosz in den 1920er 
Jahren, aber ohne kritische und 
politische Bezüge. Auch die frei-
zügige Darstellung junger Frau-
en wirkt eher augenzwinkernd 
und satirisch. Ein Symbol dafür 
ist die schwarze Katze, die der 
Künstler fast auf jedem Blatt 
versteckt hat.

Veranstaltungen im  
Caspar-David-Friedrich-Zentrum 

November 2021
Führung vom Geburtsort Caspar David Friedrichs zu den Gemälden 
im Landesmuseum
jeden Dienstag um 14:30 Uhr
Kosten: 10,00 € regulär / 7,50 € ermäßigt pro Person | Dauer: 90 
Minuten | Teilnehmeranzahl: ab 3 Personen

Führung durch die aktuelle Ausstellung (CDFZ_kontemporär)
jeden Mittwoch um 14:00 Uhr
Kosten: Eintritt zzgl. 1,00 € Führungsgebüh | Dauer: 20-30 Minuten 
| Maximale Teilnehmeranzahl: 3 Personen

Schauwerkstatt
jeden Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Kosten: Eintritt, zzgl. 3,00 € Werkstattgebühr pro Person, zzgl. 
Materialkosten | Dauer: 120 Minuten | 3-6 Teilnehmende

Führung durch das Caspar-David-Friedrich-Zentrum
Freitag, 19.11.2021| 26.11.2021 jeweils 15:00 Uhr
Kosten: Eintritt zzgl. 3,00 € Führungsgebühr | Dauer: 60 Minuten 
| Teilnehmeranzahl: ab 5 Personen
Für alle Veranstaltungen wird um Voranmeldung gebeten!

Jetzt schon an Weihnachten  
denken - Päckchen für Kinder  
in der Ukraine und Moldawien
Nicht überall in der Welt ist 
die Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest so unbeschwert 
wie in Deutschland. Deshalb 
möchte das Hilfswerk „Hoff-
nungsträger Ost“mit Weih-
nachtspäckchen Freude zu 
schenken. Die Tätigkeit des 
Hilfswerkes reicht von Molda-
wien bis in entlegene Orte der 
Ukraine in Schulen, Kinder-
heime und andere Einrichtun-
gen. Helfer aus Deutschland 
begleiten die Transporte und 
sind auch bei der Verteilung 
der Päckchen dabei. Für Kin-
der, Helfende und Betreuer 
vor Ort sind diese Päckchen 
eine unvorstellbare Überra-
schung, eine große Freude 
und ein Zeichen der Solidari-
tät. In Greifswald organisiert 
die Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Brüggstraße) im 
Einvernehmen mit den Kirch-
gemeinden der Stadt diese 
Aktion.

So können auch Sie helfen:
Die mit der Zollverwaltung 
abgestimmte Packliste soll-
te enthalten:
•	Spielzeug z. B. Plüschtier, 

Ball, Auto
•	Zahnpasta & Zahnbürste
•	2 Schulhefte (karriert DIN 

A 4)
•	Zeichenblock (DIN A 4 

ohne Ringe)
•	Malstifte, Spitzer
•	Nuß-Nugat-Creme ( ca. 

400 g) z. B. Nutella, Nu-
toka

•	Trinkschokoladen-Pulver 
(1 Packung), z.B. Kaba 
800g

•	Süßigkeiten (ca. 350 g) z. 
B. Gummibärchen

•	Schokolade (ca. 200 g)
•	Lebkuchen/Kekse (ca. 

500 g)

Die günstigste Größe des 
Kartons ist 30x20 cm. Zu 
jedem Päckchen erbitten 
wir eine Spende von 5,00 €.  
Damit finanzieren Sie zu-
sätzlich etwas Literatur mit 
biblischen Geschichten in 
der jeweiligen Landesspra-
che des Kindes und tragen 
zur Deckung der Transport-
kosten bei.

Annahmestellen:
Ab dem 02.11. sind folgende 
Annahmestellen eingerichtet:
1. Im Dom, am Hauptein-
gang
Mo-Sa 10 - 16 Uhr;
2. Geschäft „Lilla Lycken“, 
Lange Str.45
Mo.-Fr.10-18 Uhr; Sa. 10-16 
Uhr
3 Das Gemeindehaus, 
Brüggstr. 5,
Di & Do 10 - 15 Uhr
4 WGG Geschwister-Scholl- 
Str. 1
Mo- Fr.: 8 -12 Uhr; und Di& 
Do 14 - 18 Uhr
5 WGG Makarenkowstraße 
18
Mo & Mi: 8-12 Uhr; Mi.14-16 
Uhr
6 Haus der Begegnung, Trel-
leborgwegg 37
Mo- Fr.: 8-12 Uhr
7 Christus Kirche, An der 
Christuskirche 3
Mo. 10-16; Di. 8.30 -11.30; 
Mi. 8 -1,30 Uhr
Der letzte Termin zur Abgabe 
ist der 21.11. 2021

Informationen (Plakate und 
Flyer) liegen schon jetzt in 
den Sammelstellen aus.
Für alle weiteren Anfragen ist 
Herr Sachs, telefonisch unter 
03834/ 8354433, oder per 
Mail: gerhardsachs@gmx.de, 
erreichbar.

Neues aus dem Bürgerhafen

Café mit Herz
Das Café findet jeden zweiten 
Sonntag (ungerade KW) ab 
14:30 Uhr im einLaden statt. 
Die nächsten Termine sind am 
31.10. und 14.11. Eine Anmel-
dung ist aufgrund der begrenz-
ten Platzzahl erforderlich (Bür-
gerhafen: 777 56 11).

SilverSurfer
Erfahrene Senior*innen setzen 
sich unter dem Dach des Bürger-
hafens für das Thema Digitale 
Medien ein: Ob Gesundheits-
App, digitale Bildbearbeitung, 
Kontakt zu den Enkeln in Aust-
ralien oder Onlinebanking. Ver-
schiedene Kurse, Sprechstun-
den und Beratungsangebote 
bieten für jeden die richtige Hilfe 
- auch außerhalb Greifswalds. 
Alle Termine und Angebote: 
www.silversurfer-greifswald.
de oder telefonisch unter 777 
56 11.

Wunschgroßeltern
Heutzutage ist es nicht mehr 
selbstverständlich, dass alle 
Generationen einer Familie 
auch an einem Ort wohnen. 
Dadurch verpassen Großeltern 

oft die Chance, ihre Enkel auf-
wachsen zu sehen und die Kin-
der können nicht vom reichen 
Erfahrungsschatz älterer Gene-
rationen profitieren. Das Projekt 
Wunschgroßeltern führt beide 
Seiten zusammen. Wunsch-
großeltern unterstützen Fami-
lien ehrenamtlich im Alltag, so 
wie es leibliche Großeltern tun. 
Ziel ist es, langfristige Beziehun-
gen zwischen den Generationen 
zu initiieren und das Miteinan-
der zu fördern. Weitere Informa-
tionen im Bürgerhafen (777 56 
11, post@buergerhafen.de).

Beratung für Menschen 
mit Behinderung

Die sogenannte „Ergänzende 
unabhängige Teilhabeberatung“ 
(EUTB) bietet zu den Themen 
medizinische Reha, Teilhabe 
am Arbeitsleben, an Bildung, 
Hilfsmittel und Assistenz, 
Schwerbehindertenrecht u.v.m. 
Beratung und Information, auch 
hinsichtlich der Antragstellung. 
Weitere Informationen: 03834 
8354603 oder 8354604; teil-
habeberatung@buergerhafen.
de; www.buergerhafen.de/teil-
habeberatung.

Information der Arbeitsgruppe 
Barrierefreie Stadt

Die AG Barrierefreie Stadt ist 
eine Arbeitsgruppe der Bür-
gerschaft. Unsere Mitglieder 
kommen aus den Fraktionen, 
von Selbsthilfeverbänden und 
Ortsteilvertretungen, sind Be-
troffene oder Interessierte.

Barrierefrei: Mit dem Umbau 
des Theaters in Greifswald wird 
es zukünftig einen Eingang für 
alle Bürger geben. So können 
auch ältere, mobilitätseinge-
schränkte und Menschen mit 
Kinderwagen problemlos den 
Schalter im Foyer nutzen oder 
eine Veranstaltung besuchen. 
Es wird im Innenbereich meh-
rere Sitzplätze und eine Toilette 

für Menschen im Rollstuhl ge-
ben. Wir bleiben dran!

Gemeinsam; Wir laden Sie herz-
lich ein zu unserem nächsten 
Treffen am Montag, dem 01. 
November 2021 von 16:30 bis 
18:00 Uhr im Haus der Begeg-
nung. Aktuelle Informationen 
finden Sie unter www.greifs-
wald-barrierefrei.de.

Kontakt: Franka Pannwitz, Vor-
sitzende der AG, mail@greifs-
wald-barrierefrei.de
Benny Bernhardt, Behinderten-
beauftragter der Stadt, 03834 
843985, behindertenbeauf-
tragter@greifswald.de.

Zuhause gesucht
Langsam wird es eng beim Tier-
heim Greifswald e. V. in Died-
richshagen. Neben Hunden und 
Kleintieren, wie Meerschwein-
chen und Kaninchen, sind es vor 
allem Katzen, die in der letzten 
Zeit vermehrt im Tierheim auf-
genommen werden. Mittlerweile 
sind es über 40 Samtpfoten, die 
auf eine neue Familie warten. 
Darunter sind viele junge, erst 
wenige Wochen alte Kätzchen 
und Kater. Diese werden, wenn 
eine reine Wohnungshaltung 
vorgesehen ist, nur zu zweit 
abgegeben. Grundsätzlich gilt, 
dass Katzen, die ausschließlich 
drinnen gehalten wurden, auch 
bei ihren zukünftigen Besitzern 
ohne Freigang zurechtkommen. 
Handelt es sich allerdings um 
„Draußenkatzen“ bzw. sind Her-
kunft und Haltung des Tieres un-
klar, sollte das neue Zuhause 
dem Vierbeiner einen Garten 

zum Toben, Klettern und Erkun-
den bieten. Wer sich vorstellen 
kann, sein Leben zukünftig mit 
einem oder mehreren Fellnasen 
zu teilen, kann werktags von 8 
bis 16 Uhr und am Wochenende 
von 8 bis 11 Uhr beim Tierheim 
Greifswald e. V. in Diedrichsha-
gen, Am Wasserwerk 1 vorbei-
schauen. Weitere Informationen 
gibt es bei Facebook, unter der 
Telefonnummer 01738599911 
oder im Internet unter www.tier-
heim-greifswald-ev.de.

Foto: Y. Hörnschemeyer

Schönwalde I und die Südstadt 
gemeinsam gestalten

Stadtteilkonferenz am 9. September 2021

Mehr Veranstaltungen für Ju-
gendliche, kulturelle Veran-
staltungen in Zusammenarbeit 
mit der Stadtbibliothek oder 
dem Theater, grüne Oasen im 
Stadtteil und ein lebendiges 
Stadtteilcafé - das sind einige 
der konkreten Wünsche und 
Vorschläge, die bei der Stadt-
teilkonferenz am 9. September 
gesammelt wurden.
Rund 70 Interessierte waren 
der Einladung der Stadtverwal-
tung zur Stadtteilkonferenz in 
die Aula der IGS Erwin Fischer 
gefolgt. Neben interessierten 
Bewohner*innen nahmen sich 
Vertreter aus Bürgerschaft 
und Ortsteilvertretung, den 
Wohnungsunternehmen, aus 
Schulen, Kindertagesstätten 
und verschiedenen anderen 
Institutionen Zeit zum gemein-
samen Gespräch über Ideen für 
ein buntes, vielfältiges gemein-
sames Leben im Stadtteil.
Nach der Begrüßung durch den 
Oberbürgermeister und einem 
kurzen Überblick über den 
Stadtteil tauschten sich die 
Teilnehmenden in vier Gruppen 
zu den Themen „Freizeit und 
Familie“, „Kultur“, „Zusam-
menleben“ und „Und sonst so? 
Freiraumentwicklung“ aus. Ein 
erster Überblick zeigte, dass es 
bereits eine Reihe von Aktiven 
und Aktivitäten gibt. Allerdings 
war die einhellige Meinung, 
dass vor allem die Kommuni-
kation und die Abstimmung un-
tereinander verbessert werden 
können. Deshalb wurde unter 
anderem vorgeschlagen, eine 
Informations-Litfasssäule aus-

zustellen, eine Stadtteilzeitung 
herauszugeben und Veranstal-
tungen, wie beispielsweise ei-
nen Laternenumzug oder den 
Tag des Nachbarn, gemeinsam 
zu organisieren. Alle Ideen aus 
den Gruppen wurden von den 
Teilnehmer*innen bewertet. 
Dabei wurden vor allem der in-
tensivere Austausch zwischen 
den Engagierten im Stadtteil 
und bessere Informationsmög-
lichkeiten über vorhandene 
Angebote als besonders wich-
tig eingestuft. Daher wird auf 
Einladung der Quartierskoordi-
natorin im Oktober ein Treffen 
der Akteure vor Ort stattfinden, 
umsich dahingehend abzustim-
men. Dabei soll auch die Nut-
zung der Veranstaltungsräume 
der Wohnungsunternehmen 
oder der IGS Erwin Fischer für 
weitere kulturelle Angebote be-
sprochen werden.
Die Quartierskoordinatorin Ruth 
Bördlein kann bei der Gelegen-
heit über erste Ansätze zur 
Umsetzung der Ideen berich-
ten. So wurde bereits ein Pro-
jekt zur Leseförderung der IGS 
Erwin Fischer in Kooperation 
mit der Stadtbibliothek und mit 
Unterstützung aus dem Ortsteil-
budget der OTV Schönwalde I/
Südstadt auf den Weg gebracht.
Für Fragen und Ideen ist die 
Quartierskoordinatorin Frau 
Bördlein unter 03834-8536 
4222 oder schoenwalde1@
greifswald.de oder jeweils don-
nerstags von 15 bis 18 Uhr im 
Quartiersbüro in der Dostojews-
kistraße 20a (Zugang vom Hof) 
zu erreichen.




